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Der ungläubige Zarenſohn und der
buddhiſtiſche Gendarm

Halle 15 Mai
Man braucht keine näheren Details um nach der Sachlage

nach dem Charakter der japaniſchen Bevölkerung und nach dem
Weſen der Stadt Kyoto die Urſachen des Aktentats auf den
Zarewitſch zu erkennen Es war kein nihiliſtiſches Attentat
Die Nihiliſten ſind dem Thronufolger des Zarenreiches nicht nach
Aſien gefolgt und ſo groß auch die Furcht ſowohl des jungen
Mannes als auch der ruſſiſchen Behörden geweſen war der
Nihilismus hat ſich nicht auf Reiſen begeben um dem jungen
Prinzen das Leben zu nehmen Als vor einigen Wochen der
Zarenſohn in einem indiſchen Hafen landete war dieſer Hafen voll
ſtändig abgeſperrt da die engliſchen Behörden ein nihiliſtiſches
Attentat fürchteten Aber ein polniſcher Jude drängte ſich mit
einer Bittſchrift an den Großfürſt Thronfolger heran und in dem
Augenblicke als der junge Prinz die Landungsbrücke betrat wollte
der polniſche Jude ſein Bittgeſuch überreichen Der Großfürſt
Thronfolger meinte einen verkleideten Nihiliſten vor ſich zu haben
er gerieth in große Aufregung und ſchoß mit dem Revolver auf
den jüdiſchen Bittſteller

Die Vorſichtsmaßregeln welche zur Bewachung des Zaren
ſohnes in Jndien angewendet wurden haben ſich auch auf das
japaniſche Gebiet erſtreckt Allein hier ſcheiterte jede Vorſicht und
der Großfürſt Thronfolger iſt doch einem Attentate zum Opfer
gefallen wenn es auch kein nihiliſtiſcher Anſchlag geweſen iſt Nach
allen Umſtänden welche vorliegen handelt es ſich um einen Mord
anſchlag der aus religiöſem Fanatismus verübt wurde
Die Stadt Kyoto auch Miako genannt iſt die Hauptſtadt des
japaniſchen Weſtens die frühere Reſidenz des Mikado und die
heilige Stadt der Japaner Khyoto liegt auf der Jnſel
Nivpon in einer fruchtbaren von anmuthigen Hügeln umgebenen
Thalebene an dem Fluſſe Jodo Die Straßen in der heiligen
Stadt ſind enge aber rein und reich an Paläſten der japaniſchen
Ariſtokratie und an herrlichen Tempeln Die frühere Reſidenz des
Mikado bildet ein eigenes beſonders heilig gehaltenes Viertel Die
Zahl der Sintotempel in Kyoto beläuft ſich auf zweitauſend und
es giebt dort faſt ebenſoviel buddhiſtiſche Gotteshäuſer das groß
artigſte und merkwürdigſte Gotteshaus iſt ein dem Stifter einer
buddhiſtiſchen Sekte gewidmeter Doppeltempel der an einem
Bergrand erbaut iſt dann der Tempel des Daibuts das heißt
des großen Buddha mit einer fünfundzwanzig Meter hohen ſitzen
den vergoldeten Buddha Statue aus Holz dann der aus dem
zwölften Jahrhundert ſtammende Tempel des Kwanwon mit angeb
lich 33 333 vergoldeten Götzenbildern Kyoto hat über zwei
hunderttauſend Einwohner die Tempel werden von fanatiſchen
Prieſtern bewacht und ſollen von Ungläubigen nicht betreten werden
Von den heiligen Stätten halten buddhiſtiſche Prieſter die Frem
den ferne welche ſich auch hüten das heilige Viertel zu beſuchen

Es unterliegt keinem Zweifel daß der Großfürſt Thronfolger
und ſeine Umgebung geglaubt haben ſie können einen Beſuch in
dem heiligen Quartier von Kyoto gefahrlos unternehmen Es hat
ſich gezeigt daß man dabei zu wenig mit dem zügelloſen Fana
tismus der Buddhiſten gerechnet hat Vielleicht hat der

Zarewitſch in Unkenntniß der Landesſitten ſich beim Moſcheen
Beſuch ungehörig benommen es iſt möglich daß er die Schuhe
nicht ausgezogen hat oder daß er ſich einen anderen Verſtoß zu
Schulden kommen ließ und daß ein fanatiſcher Gendarm welcher
zur Bewachung daſtand glaubte ſeine Pflicht zu erfüllen indem
er auf den in ſeinen Augen pietätloſen Fremden mit ſeinem
Schwerte einhieb Es iſt auch möglich daß der Zarewitſch einen
ſolchen unmittelbaren Grund gar nicht gegeben hat daß er auch
ohne das geringſte Verſchulden das Opfer des fanatiſchen Gen
darmen wurde welcher meinte ein gottgefälliges Werk zu thun
wenn er den fremden Eindringling mit ſeinem Schwerte nieder
machte Jn jedem Falle iſt es religiöſe Unduldſamkeit und fana
tiſcher Terrorismus welcher das Schwert gegen den Zarenſohn
führte Jn noch jungen Jahren überzeugt ſich der Großfürſt
Thronfolger von der Verderblichkeit religiöſer Und uldſamkeit
Er hat zwar wenn er ein offenes Auge hat in ſeiner Heimath in
Rußland viel von religiöſer Unduldſamkeit geſehen aber für
dieſe brutalen Akte die ſich in Rußland täglich abſpielen kann der
Zarenſohn keinen Blick haben Der Großfürſt Throufolger hätte
wahrnehmen können wie Millionen Juden in Rußland
auf Befehl des Kaiſers gekuechtet werden er hätte das Jammern
der Hunderttanſende von Juden hören können welche aus den
Städten Rußlands vertrieben werden und denen keine Ruhe und
keine Raſt gegönnt wird Er hätte ſich überzeugen können wie
die vielen Tanſende von Juden bald aus Moskau fortgeſchafft
werden um nach Warſchan gebracht und bald wiederum von dieſer
Stadt fortgetrieben zu werden er hätte ſehen können wie man
ihnen jede Lebensexiſtenz unterband indem man den Jnden unter
ſagte irgend welchen Beruf zu wählen welcher ſie ernähren könnte
Sie dürfen ſelbſtverſtändlich nicht ſtudiren ſie dürfen keinen Acker
bau treiben ſie dürfen kein Handwerk erlernen keinen Handel
führen kein Wirthsgewerbe betreiben und keine Tagelöhnerdienſte
leiſten Gerade in den letzten Tagen iſt der Jammer der ruſſiſchen

ſah e dem Höhepunkt augelangt und das Haus Rothſchild
t ſich bekanntlich veranlaßt geſehen von einem Anlehensgeſchäftet um die Regierung des Zaren nicht durch Kredit

gewährung noch zu unterſtützen Aber die Folge des Schrittes
Rothſchilds war der daß die ruſſiſchen Juden noch ſchlechter be
handelt werden Gerade in dieſem Augenblick trifft der Schwert
ſtreich des buddhiſtiſchen Gendarmen den ungläubigen
Zarenſohn Der Buddhismus iſt auch eine Religion und noch
dazu eine ſehr vrthodoxe Religion und er hat Millionen Bekenner
und darunter ebenſo fanatiſche Gläubige wie die orthodorxe ruſſiſche
Kirche und der einfache Gendarm in Kyoto glaubt nicht minder
ein Recht auf den Fanatismus in ſeiner Religion zu haben wie
der großmächtige Beherrſcher aller Reußen glaubt im Dienſte ſeines
Gottes mit grauſamer Unduldſamkeit vorgehen zu dürfen Der
Zar iſt mächtig genug um ſeinen Anſchauungen die Thaten folgen
zu laſſen Aber auch der buddhiſtiſche Gendarm wenn er ſich von
ſeinem Fanatismus hinreißen läßt und jede andere Rückſicht bei
Seite ſetzt iſt ebenſo mächtig wie der Zar in der Bethätigung
ſeines Fanatismus Der Zar weiſt Millionen Juden aus ſeinem
Reiche Der rohe Fanatiker von Kyoto haut mit ſeinem ſcharfen
Schwerte den Zarenſohn zuſammen Das iſt der ganze Unterſchied
zwiſchen dem buddhiſtiſchen und dem griechiſch orthodoxen Fanatiker

Es iſt nicht zu erwarten daß das bedauernswerthe Ereigniß
von Kyoto auf das Schickſal der ruſſiſchen Juden von günſtigem
Einfluß ſein wird Allein auch eine politiſche Bedeutung
hat dieſes Attentat nicht Die Börſen wurden zwar durch das

ſelbe deroutirt aber bei näherer Erwägung ſcheint kein Grund vor
handen zu ſein um politiſche Verwicklungen befürchten zu müſſen
Ein Krieg zwiſchen Japan und Rußland iſt nicht gut möglich
und dann hat Rußland in Europa anderes zu thun als für die
That des Gendarmen in Kyoto Rache zu nehmen Der Gendarm
wird hingerichtet werden der Mikado wird ſich entſchuldigen
und damit iſt der Zwiſchenfall erledigt Wir hoffen daß der junge
Thronfolger mit dem Leben davonkommt und daß der grauſame
Schwerthieb von dem er getroffen wurde von vortheilhaftem Ein
fluß auf ſeine Gemüthsentwicklung ſich geſtalten werde

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 14 Mai Hofnachrichten Der Kaiſer
iſt heute Vormittag aus Potsdam in Hannover eingetroffen Der
Monarch beſichtigte zunächſt in der Vahrenwalder Haide daß
Königs Ulanen Regiment und kehrte an der Spitze der Standarten
Eskadron zur Stadt zurück Hieran ſchloß ſich eine Parade der
Garniſon Mittags wohnte der Kaiſer der Vermählung des
Oberſtlieutenants von Bülow in der Dreifaltigkeitskirche bei und
nahm auch an dem folgenden Feſtmahl theil Hierauf erfolgte die
Rückreiſe nach Potsdam Jrgend welcher offizielle Empfang hatte
auf der ganzen Reiſe nicht ſtattgefunden

Ein charakteriſtiſches Wort wird Kaiſer Wil
helm zugeſchrieben Der Monarch äußerte im Privatgeſpräche
er wiſſe ſehr wohl daß manche Kreiſe ſich zurückgeſetzt glaubten
und nicht mit allen Maßnahmen der Regierung zufrieden ſeien
Dann fuhr er fort Jch bin gern bereit alle Klagen zu prüfen
aber ich kann mich nicht mit ſolchen befaſſen die nur aus Egoismus
erhoben werden Jch ſtehe über allen Parteien und will daß
meine Regierung alle Fragen von einem höheren Standpunkt
erwägt

Der Bundesrath hielt heute eine Plenarſitzung ab
Das Arbeiterſchutzgeſetz ſowie die Zuckerſtenervorlage fanden
nach den Beſchlüſſen des Reichstages die prinzipielle Zuſtimmung
der Körperſchaft

Das Herrenhaus hat heute mit allen gegen acht
Stimmen die neue Landgemeindeordnung angenommen und
ſich daun auf unbeſtimmte Zeit vertagt Das Haus hat die Vor
ſchläge ſeiner Kommiſſion genehmigt wonach die Gemeindevor
ſteher auf 12 anſtatt 6 Jahre gewählt werden ſollen und die
Oeffentlichkeit der Gemeinde Verſammlungen beſchränkt wird Die
Vorlage geht in Folge dieſer Abänderungen nun wieder an das
Abgeordnetenhaus zurück Der Wiederzuſammentritt des Herren
hauſes wird Mitte Juni erfolgen

Die Agrarkommiſſion berieth den Antrag Schultz
Lupitz betr den Waldſchutz in den Quellgebieten der
Flüſſe und beantragte die Regierung möge dem Landtag Vor
ſchläge zur Beſeitigung gemeinſchädlicher Waſſerriſſe und zur
Beſſerung der Verhältniſſe durch Erhaltung der Wälder und durch
Aufforſtung machen auch hierzu erforderlichen Falles eine Er
höhung der Etatsmittel für Waldkultur beantragen

Das Rücktrittsgeſuch des Eiſenbahnminiſters
von Maybach iſt vom Kaiſer genehmigt worden Jn Eiſen
bahnkreiſen hält man nach wie vor daran feſt daß der Eiſenbahn
direktionspräſident Thielen in Hannover die meiſte Ausſicht hat
Nachfolger des Miniſters v Maybach zu werden Er iſt ein
Sohn des verſtorbenen Feldpropſtes Dr Thielen und gilt allſeitig
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Fortſetzung

VII
Frau von Liebermanns Examen

Die Dame welche in einer Loge des erſten Ranges mit
einem ſo durchdringenden Schrei in Ohnmacht gefallen war
und vom Publikum mit ſo großer Theilnahme betrachtet
wurde war Bertha von Benkendorf geweſen

Nicht ohne Mühe war es den theilnehmenden Händen
die ſich der beſorgten Mutter und der beſtürzten Schweſter
zur Hilfeleiſtung angeboten hatten gelungen die Ohnmächtige
aus der überfüllten Bude ins Freie zu ſchaffen Die friſche
Luft übte einen wohlthätigen Einfluß auf ihre Lebensgeiſter
aus und ehe man ſie in den ſchleunig herbeigeholten Wagen
geſchafft hatte war ſie bereits wieder zu ſich gekommen

Nach einer halben Stunde hatte ſie ſich in ihrem Zimmer
im Rheiniſchen Hofe wieder hinlänglich erholt ſo daß Frau
von Liebermann die ſelbſt ein Raub der tödtlichen Angſt
und Aufregung war den Augenblick für gekommen hielt
mit ihr ein Zwiegeſpräch unter vier Augen haben zu können
Unter dem Vorwande daß die Leidende der Ruhe bedürfe
und daß Cäcilie die ſich wirklich mit aufrichtiger Theil
nahme um Bertha bemühte ſie durch ihre Lebhaftigkeit
ſtöre ſchickte ſie die Tochter aus dem Zimmer Sobald ſie
ſich mit Bertha allein ſah wich die bisher mühſam zur
Schau getragene Faſſung Sie ſank der Stieftochter gegen
über in einen Stuhl und ſagte mit bebender Stimme

Bertha ich verlange von Dir die Wahrheit die
volle Wahrheit Es iſt durchaus nicht glaublich daß ein
Spiel mit einer ſo großen Geſchicklichkeit und Lebenswahr
heit daſſelbe auch immer ausgeführt ſein möge daß Geiſter
erſcheinungen welche Du wenn auch in etwas anderer Form
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jetzt mehrmals hintereinander geſehen haſt einen ſolchen
Eindruck auf Dich ausüben konnten wie dies heute der
Fall war Du biſt viel zu vernünftig und nicht nervös
genug um Dich davon dergeſtalt hinreißen zu laſſen Deine
Ohnmacht muß nothwendigerweiſe durch andere Gründe ver
urſacht worden ſein

Vertraue Dich mir meine Tochter ſage mir was Dich
in dieſer Weiſe erregt hat Ein inneres Gefühl ſagt mir
daß Du Dich auf einem gefährlichen Wege befindeſt daß
ein Einfluß den Du mir verbirgſt den Du mir nicht ein
zugeſtehen wagſt die leider zwiſchen uns ſchon beſtehende
Kluft immer noch vergrößert

Bertha wollte etwas erwidern Frau von Liebermann
hielt ſie zurück

Laß mich ausreden Bertha es hat mir ſchon lange auf
der Seele gelegen mich mit Dir zu verſtändigen Magſt
Du davon denken was Du willſt ſo habe ich doch wirklich
die Gefühle einer Mutter für Dich und es thut mir wehe
daß Du Dich gegen mich immer mehr und mehr abſchließeſt
Du haſt Dich von der Welt zurückgezogen ich habe Dich
gewähren laſſen Du haſt Verkehr mit Leuten angeknüpft
die für meine Feinde zu halten ich begründete Urſache habe
auch dabei habe ich ein Auge zugedrückt jetzt aber wäre
längeres ſchweigendes Zuſehen von mir ein Unrecht ein
Verſtoß gegen die Pflichten die ich Dir gegenüber zu er
füllen habe denn Deine leibliche und geiſtige Geſundheit
ſcheint mir gefährdet Jch frage Dich deshalb allen Ernſtes
nach der eigentlichen Veranlaſſung zu Deinem heutigen
Zufall

Bertha hatte mit immer ſteigender Verwunderung zu
gehört Es war ihr vollſtändig neu daß ihre Stiefniutter
eine ſolche Sprache gegen ſie führte und ſo tief war das
Mißtrauen gegen dieſe Frau bei ihr gewurzelt daß ſie keine
Minute nur dem Gedanken Raum gab dieſe Worte könnten
wirklich von Theilnahme und Pflichtgefühl diktirt ſein

ſondern in ihnen nur irgend eine Falle vermuthete der ſie
mit der äußerſten Vorſicht zu begegnen hatte

Sie richtete ſich in den ſie unterſtützenden Kiſſen auf
eine ſchwache Röthe ergoß ſich über ihre bleichen Wangen
und ihre großen Augen feſt auf die unſtäten Augen ihrer
Stiefmnutter richtend fragte ſie

Warum wollen Sie mich zwingen meine Gedanken
wieder auf eine Scene zu richten die mich mit Grauſen er
füllt und deren Erinnerung ich ſo gerne verbannen möchte

So entgehſt Du mir nicht rief Frau von Liebermann
und fiel bereits wieder aus der Rolle der zärtlich beſorgten
Mutter Kraft der Rechte die ich über Dich habe ver
lange ich Deine Erklärung und Du wirſt ſie mir nicht ver
weigern

Mama ſchonen Sie meiner
Keine Ausflüchte Sage nur die Wahrheit in Deinem

eigenen Jntereſſe Du weißt ich laſſe nicht mit mir ſpielen
Sie war jetzt wieder ganz die Stiefmutter und das gab auch
Bertha vollkommen ihre Haltung zurück

Sie wollen es alſo ſagte ſie langſam indem ſie ſich
aufrichtete

Jch befehle es Dir
Die Vorſtellung des Ueberfalls hat mich derartig er

ſchüttert daß ich ohnmächtig ward begann dann Bertha
Jch habe Dir bereits erklärt daß ich Dich für ein viel

zu vernünftiges Mädchen hakte als daß Du der Phantaſie
eine ſolche Herrſchaft über Dich einräumen ſollteſt um von
einem Scheinbilde derartig erſchüttert zu werden antwortete
Frau von Liebermann

Und wenn ich nun darin mehr geſehen hätte als ein
Scheingebilde verſetzte Bertha

Unwillkürlich fuhr Frau v Liebermann zuſammen Was
willſt Du damit ſagen fragte ſie

Es kam mir vor als ob der Schatten des ermordeten
Reiſenden ſeine Blicke von den lärmenden Zuſchauern im



Seite 2 Sonnabendenals einer unſerer hervorragendſten Verwaltungsbeamten Am Rhein
iſt er durch ſeine langjährige Thätigkeit an der BergiſchMärkiſchen
Bahn in beſter Erinnerung Die National Zeitung bemerkt
zu dem Rücktritt Das Beſtreben in den früheren Jahren
möglichſt große Ueberſchüſſe durch Einſchränkung der nothwendigen
Ausgabe zu erzielen habe dahin geführt daß der Ueberſchuß der
Eifenbahnverwaltung für 1890/91 durch die unvermeidliche
Steigerung der Betriebsausgaben um 50 bis 60 Millionen hinter
dem Voranſchlag zurückbleibt

An den Finanzminiſter von Miquel hat der
Kaiſer als ihm die Meldung von der Abſtimmung des preußiſchen
Herrenhauſes über das Einkommenſtenergeſetz zuging ſofort
eine läugere Depeſche gerichtet in der er dem Vernehmen nach
demſelben wärmſte Glückwünſche zur erfolgreichen Erledigung dieſes
erſten Abſchnittes der Steuerreform ausgeſprochen und daran die
Hoffnung geknüpft hat daß dieſer Erfolg eine gute Vorbedeutung
für die glückliche Fortführung der Steuerreform in Staat und
Gemeinde ſein werde

Der preußiſche Juſtizminiſter hat von den Land
gerichten Bericht darüber erfordert ob die Beſtimmung des 8 23
des Prüfungsreglements für Juriſten nach welcher die
Referendare im Aufange ihres Vorbereitungsdienſtes der Regel
nach bei ſolchen Amtsgerichten beſchäftigt werden ſollen bei denen
nicht mehr als drei Richter fungiren und eine Geſchäftstheilung
nach Gattungen der Geſchäfte nicht ſtattfindet aufrecht zu erhalten
ſei oder nicht Dieſe Bevorzugung der kleinen Amtsgerichte legt
nämlich den Eltern ſolcher Referendarien welche am Sitze größerer
Gerichte wohnen erhebliche Geldopfer auf weshalb vielfach um
Dispens von gedachter Beſtimmung gebeten wurde

Der Oberpräſident der Provinz Weſtpreußen
Dr von Schlieckmann iſt wie bereits telegraphiſch gemeldet
ward in der Nacht zum Donnerſtag einem Schlaganfall erlegen
Herr von Schlieckmann wurde in die von ihm bis dahin inne
gehabte Stelle im März 1882 berufen als Nachfolger des Ober
präſidenten von Horn Er ſtarb im noch nicht vollendeten
56 Lebensjahre

Den Vorwurf des Militär Wochenblattes
daß ſie die Vertragstreue gegen Oeſterreich zu erſchütteru ſuchten
weiſen die Hamburger Nachrichten zurück Jhre Artikel hätten
den hohen Werth des politiſchen Bündniſſes mit Oeſterreich ſtets
hetont und grade deshalb vor allen dasſelbe beeinträchtigenden
wirthſchaftlichen Belaſtungen gewarnt Jn politiſcher Beziehung
hätten ſie niemalsden in Bismarcks Reichstagsrede von 1888 bekundeten
Standpunkt verlaſſen Die bezüglich der Beurtheilung der Balkanfrage
um die es ſich allein handele behauptete anſcheineude Parteinahme
gegen Oeſterreich ſei nichts als das fortgeſetzte patriotiſche Be
mühen das Zerfallen mit Rußland zu verhindern und die politiſche
Unabhängigkeit Deutſchlands zu erhalten Die Nachrichten
fordern das Wochenblatt auf die Jnſinuation daß ſie das Ver
trauen in die deutſche Vertragstreue zu erſchüttern ſuchen durch
wörtliche Anführung zu begründen vermöge das Wochenblatt
den nicht ſo bekenne es ſich einer grundloſen Verdächtigung
ſchuldig

Diekommiſſariſchen Verhandlungen im Reichs
Geſundheitsamt über die Regelung des Verkehrs mit
Giften haben dem Vernehmen nach zu einem poſitiven Reſultat
geführt Es iſt ein kleiner Geſetzentwurf ausgearbeitet worden
welcher die Unterlage für die verordnungsmäßige Regelnng der
Frage abgeben ſoll Der betreffende Geſetzentwurf hat zwar noch
einige weitere Stadien zu durchlaufen man darf es jedoch als
ziemlich wahrſcheinlich betrachten daß er dem Reichstage bei deſſen
Wiederzuſammentritt im Herbſt des laufenden Jahres zugehen wird

Eine genaue Aufnahmederpreußiſch ruſſiſchen
Landesgrenze ſoll im Laufe dieſes Jahres durch eine aus
Bevollmächtigten beider Staaten beſtehende Kom
miſſion erfolgen Von preußiſcher Seite iſt zu dieſer Kom
miſſion Ober Regierungsrath v Patow ans Gumbinnen abge
ordnet welchem die Kataſterbeamten aus den Grenzkreiſen zur
Verfügung ſtehen Ruſſiſcherſeits ſind als Mitglieder der Kom
miſſion beſtimmt Generallieutenant Strelbitzki und drei Topo
graphen Die Kommiſſion iſt geſtern zuſammengetreten

Der deutſche Kolonialrath ſoll wie nunmehr feſt
ſteht auf den 1 Juni nach Berlin einberufen werden Die Ver
handlungen werden acht Tage dauern

Der deutſche Afrikareiſende Karl Lohſe der
ſeit einer Reihe von Jahren für die Reiche ſche Thierhandlung in
Alfeld in Hannover thätig war iſt nach der Köln Ztg in der
unter italieniſcher Verwaltung ſtehenden Stadt Maſſanah am Rothen
Meere ermordet worden

Die Einleitung handelspolitiſcher Verhand
lungen mit Rußland hat nach einer Meldung der Münch
Allgem Ztg bereits begonnen Die Einzelheiten werden jedoch
geheim gehalten

Ueberdie Folgendesletzten Bergarbeiterſtrikes
wird aus Bochum berichtet Die Zahl der gemaßregelten Berg
jeute beträgt annähernd 2000 die Unverheiratheten ziehen in die
Heimath die Verheiratheten befinden ſich in großer Noth da die

Parquet nach unſerer Loge ſchweifen ließ und als ob ſeine
Geberde ſich ebenſo ſehr an Sie wie an jene gerichtet hätte

Ei ſieh da verſetzte Frau v Liebermann ſich mühſam
faſſend in ironiſchem Tone Du biſt ja ſehr gütig Du biſt
alſo aus Angſt um mich ohnmächtig geworden

Das will ich nicht behaupten erwiderte das re
Mädchen das ſich von einer wunderbaren Energie erfüllt
fühlte aber ich ſah Sie furchtbar bleich werden als jene
erſchütternde Scene ſich vor uns abſpielte

Du ſagſt ja ſelbſt daß ſie erſchütternd war entgegnete
Frau v Liebermann die ihrer ganzen Willenskraft bedurfte
um ſich aufrecht zu erhalten wie ſollte ich nicht auch momentan
davon r worden ſein Das iſt Alles noch keine ge
nügende Antwort auf meine Frage

Wollen Sie mir zuvor eine Frage beantworten Mama
fragte Bertha

Und die wäre
Rief jenes Geſicht Jhnen nicht die Erinnerung an ein

anderes wach
Was war das Wußte Bertha wirklich von dem Schick

ſale das dem Schauſpieler bereitet worden war und welche
Rolle ihre Stiefmutter dabei geſpielt Hatte dieſe doch ſelbſt
erſt nachdem die That geſchehen den ganzen Zuſammenhang
erfahren oder beſſer kombinirt den vollſtändigen Aufſchluß
hatte ſie erſt durch die Darſtellung an dieſem Abend erhalten
Daher ihre Bläſſe Bertha hatte recht geſehen

Ein Geſicht ſagte ſie gedehnt um unter dieſer an
ſcheinenden Gleichgültigkeit ihre Erregung zu verbergen

Was für ein Geſicht Biſt Du wahnſinnig Bertha
Suchen wir einander uicht zu täuſchen Mama fuhr

Bertha fort wir ſind Beide durch dieſelbe Erſcheinun
erregt worden nur ſind Sie ſtärker als ich und auch nicht dabei

Unterſtützung der arbeitenden Kameraden fehlt Alle Zechen weiſen
die entlaſſenen Arbeiter ab

Die neunte Hauptverſammlung des Deutſchen
r eder findet vom 30 Mai his 1 Juni in

annheim ſtatt Folgende Vorträge ſind angemeldet Wilh
Fulda Mannheim über Charles r Dr Rüdtandere über den Widerſpruch zwiſchen Wiſſenſchaft und

eligion Dr Völkel Magdeburg über Das Teſtament des
Pfarrers Meslier Prof Dr Büchner Darinſtadt über Fort
ſchritt und Entwicklung

Schwerin 14 Mai Nach Meldungen aus Cannes iſt das
Befinden des Großherzogs ar vorzüglich die Rückkehr
nach Mecklenburg erfolgt vorausſichtlich am 20 Juni

Elbing 14 Mai Der Kaiſer trifft in Elbing zu kurzem
Beſuche der Werft Schichaus am 19 Mai ein fährt dann nach
Königsberg zur Enthüllung des Denkmals für den Prinzen Albrecht
und trifft Nachmittags beim Grafen Dohna Schlobitten zur
Jagd ein

Poſen 14 Mai Die Anſiedelungskommiſſion
kaufte das polniſche Gut Wydzierzawice im Kreiſe Schroda an

GeneralAnzeiger für Halle und den Eaalkrets

Greiz 14 Mai Die Fürſtin von Reuß Greiz iſt
an Lungenentzündung ſchwer erkrankt Geh Rath Winckler
aus München wurde telegraphiſch hierher berufen Derſelbe traf
in dieſer Nacht ein

Darmſtadt 14 Mai Jn der II Kammer der Stände
wurden heute für Erweiterungsbauten der Kliniken in Gießen
76,500 für Erweiterung der Bahnhöfe zu Stockheim und
Alsfeld 18200 Mk bewilligt Hierauf vertagte ſich die Kammer
bis zum Herbſt

Karlsruhe 14 Mai Das Befinden der Prinzeſſin
hat ſich weſentlich verſchlechtert und läßt den ſchlimmſten Aus
gang erwarten

Saarbrücken 14 Mai Das Bergarbeiterorgan kündigt
heute ohne Angabe der Tagesordnung Verſammlungen auf
ſämmtlichen Jnſpektionen des Saarreviers am Mittwoch den
20 Mai an

Würzburg 14 Mai Dem Erzbiſchof Schork wurde
das Ehrenbürgerrecht der Stadt Würzburg verliehen

OeſterreichUngarn
Wien 14 Mai Der Kaiſer empfing heute den Bürger

meiſter Prix und belobte denſelben wegen der Feſtigkeit in der
Leitung der Geſchäfte Die Beſtätigung ſeiner Wahl zum Bürger
meiſter habe ihm wicklich Vergnügen bereitet da er das Amt in
den beſten Händen wiſſe

Die Polenblätter kündigen die ſich immer entſchiedener voll
ziehende Zerſetzung des Hohenwartklubs und deſſen Auf
löſung in drei Gruppen an

Prag 14 Mai Der Strike der Bergarbeiter des
Karbitzer Reviers iſt vorläufig beigelegt worden

Brünn 14 Mai Geſtern fanden vor der Alſiger Kamm
garn Spinnerei Kundgebungen von 2000 Arbeitern ſtatt
wobei die Polizei einſchreiten und einen Arbeiter verhaften
minßte Urſache der Anſammlung war die Entlaſſung von zwanzig
Arbeitern wegen Arbeitsverweigernng

Jtalien
Rom 14 Mai Die Regierung hat im Budget Ausſchuß

einen beachtenswerthen Erfolg errungen da der für Fertigſtellung
der Fortifikationen von Maddalena geforderte Betrag
von 3500000 Lire trotz des Widerſtrebens der Oppoſition ohne
Abſtrich genehmigt wurde

Der vorgeſtern ausgebrochene große Weberſtrike in
Como gewinnt an Ausdehnung und giebt wegen Einmiſchung
anarchiſtiſcher Elemente zu ernſten Beſorgniſſen Anlaß Aus
Mailand ging dorthin Militär ab da bereits mehrfache Gewalt
akte vorfielen Vier Verhaftungen wurden vorgenommen

Spanien und Portugal
Madrid 14 Mai Die Kammer nahm geſtern Abend

mit 168 gegen 62 Stimmen die Antwort Adreſſe auf die
Thronrede au nachdem Sagaſta eine heftige Rede gegen die
ſelbe gehalten hatte

Liſſabon 14 Mai Die Verhandlungen zwiſchen
Portugal und England betreffs der beiderſeitigen afrikaniſchen
Beſitzun e n haben einen befriedigenden Abſchluß gefunden Die
über eine Miniſterkriſis umlaufenden Gerüchte werden in Re
gierungs Kreiſen als unbegündet bezeichnet

Frankreich
Paris 14 Mai Carnot ſandte dem Zaren eiue

Glückwunſch Depeſche Morgen wird in der ruſſiſchen Kirche der
Rue Daru ein Dankgottesdienſt abgehalten welchem die Ver
treter der Regierung und viele franzöſiſche politiſche Perſönlichkeiten
beiwohnen werden

St Etienne 14 Mai Eine neue Arbeiter Dele
girtenverſammlung ſteht wahrſcheinlich bevor Der Strike
dürfte ſcheitern

Jch war noch ſehr junge als ich meinen Vater verlor
aber ſeine Züge ſind meinem Gedächtniß nnauslöſchlich ein
geprägt und ich weiß kaum was ich dabei auf Rechnung
der erſten Jugendeindrücke was ich auf die des in meinem
Beſitze befindlichen Miniaturporträts des Verſtorbenen zu
ſetzen habe Sei dem wie ihm wolle die Züge meines
Vaters ſind mir beſtändig gegenwärtig und ich glaubte ſie
in dem vorübergleitenden Schattenbilde des gemordeten
Reiſenden zu erkennen Erging es Jhnen nicht auch ſo

Frau v Liebermann athmete auf war es nur dies
Du haſt Recht ich gebe es zu antwortete ſie nach

einigem Stillſchweigen Es iſt augenſcheinlich nur ein ſelt
ſames Spiel des Zufalls denn es iſt kaum denkbar daß
der Jtaliener ein Bild Deines Vaters beſitzen und es zu
dieſer Vorſtellung verwendet haben ſollte Trotzdem werde
ich morgen den Preſtidigitateur aufſuchen und kein Opfer
ſcheuen um von ihm das Geheimniß ſeines Mechanismus
und die Art und Weiſe zu erfahren wie er in den Beſitz
dieſes Bildes gelangt iſt

Thun Sie das Mama ſagte Vertha und wenn es
nicht zu viel verlangt iſt ſo geſtatten Sie mir Sie zu be
gleiten

Frau von Liebermann verſprach es ſie ſah darin die
beſte Art eine Unterredung zu beenden welche ihr im
höchſten Grade peinlich geworden war Jhrer Stieftochter
eine gute Nacht wünſchend verließ ſie das Zimmer

Guſtav ſagte ſie zu ſich ſelbſt Jch habe mich unnöthig
beunruhigt oder ſollte ſie mich irre führen So oder ſo
es bleibt immer noch Grund genug zur Benunruhigung
dieſer Taſchenſpieler weiß mehr als für meine Sicherheit

ſo a intereſſirt deshalb hat es mich mehr angegriffen
als Sie

Max iſt ermordet und meine Stiefmutter hat die
ut iſtß edabei im Spiele gehabt flüſterte Bertha Es waren ſeine

16 Mai Nr 112
Belgien

Brüſſel 14 Mai Ueber 3000 Metallarbeiter ſtelllen
heute morgen die Arbeit ein und hielten Vormittags eine zahl
reich beſuchte Verſammlung ab Sie zogen dann nach Molenbeck
um die Arbeiter zum Strike zu bewegen Jn vielen Etabliſſe
ments wird in Folge des Strikes Abends das elektriſche Licht
fehlen

Während in 10000 Strikende die Arbeit
wieder aufnahmen feiern heute 15000 Brüſſeler Arbeiter
die Lage iſt infolgedeſſen wieder verdüſtertLättich 14 Mai Die Lage hat ſich merkbar gebeſſert
Jn den meiſten Kohlenwerken des Strikegebiets iſt die Arbeit voll
aufgenommen Jn den übrigen Theilen des Beckens vermehrt ſich
die Zahl der Arbeitenden fortwährend

t GroßbritannienLondon 14 Mai Der Beſuch des deutſchen Kaiſers
iſt endgiltig auf den 10 Juli feſtgeſetzt worden Nach einem Früh
ſtück in Guildhall erfolgt die Ueberreichung einer in einem Gold
käſtchen befindlichen Adreſſe des Gemeinderathes

RNußland
Petersburg 14 Mai Nach einer hier eingegangenen

amtlichen Nachricht iſt das Befinden des Großfürſten
Thronfolgers vollſtändig zufriedenſtellend Der Mikado
die Prinzen und die hohen japaniſchen Würdenträger ſtatteten dem
Großfürſten wiederholt Beſuche ab und ſie werden ihn nach Kobe
egern wo er ſich an Bord des Pamjät Aſowa einzuſchiffen

edenkt

Moskanu 14 Mai Die Moskauer Polizei hat die Gaſt
hofsbeſitzer aufgefordert ihre jüdiſchen Gäſte behufs Ans
treibung anzugeben Die Austreibungen werden Sir glimpflicher
vorgenommen Es befinden ſich 65 Millionen Rubel unbezahlter
Wechſel im Umlaufe die von ansgetriebenen Moskauer Juden
herrühren

Orient
Athen 14 Mai Außer Deutſchland und England machten

noch einige Mächte der Regierung ernſtliche Vorſtellungen wegen
der Unruhen auf den joniſchen Jnſelu Es wurden denn
auch Kriegsſchiffe und Landungstruppen nach Korfu abgeſchickt
Man glaubt daß dieſe im größeren Maßſtabe getroffenen Vor
kehrungen zur Unterdrückung der Exzeſſe genügen werden Die Re
gierung wünſcht einen ſolchen Erfolg umſo mehr als ſie auch die
Verſtimmung der europäiſchen Finanzkreiſe über die Jnden
verfolgungen mit Rückſicht auf hier beſtehende Anleihepläne
raſch beſeitigen möchte

okales
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Halle 15 Mai
o Dankesworte Auf die von hieſigen Anhaltinern aus Anlaß

des Geburtstages Sr Hoheit des Herzogs von Anhalt auf einen
Commers abgeſandte künſtleriſch ausgeſtattete Glückwunſchadreſſe if
an das Comitee welches jene Feier veranlaßt hatte nachſtehendes huld
volle Dankſchreiben eingegangen Die ſchöne Adreſſe mit den Unter
ſchriften der in Halle wohnenden Anhaltiner welche Sie mir zu meinen
Geburtstage überſendet haben gereicht mir zur beſonderen Freude und
ſende ich Jhnen und allen Unterſchriebenen meinen herzlichſten Dank
Ballenſtedt den 6 Mai 1891 Friedrich Herzog von Anhalt

K Die Kaiſerlich Leopoldiniſch Caroliniſche Deutſche
Akademie der Naturforſcher Sitz zu Halle hat als Mitglieder
aufgenommen in der Fachſektion für Chemie Geheimen Regierungs
rath Profeſſor Dr Carl Scheibler in Berlin Botanik Dr Victor
Schiffner Privatdozent der ſyſtematiſchen Botanik an der Univerſität
in Prag Zoologie und Anatomie Dr Heinrich Bolau
Direktor des Zoologiſchen Gartens in Hamburg Anthropologie
Ethnologie und Geographie Dr François Alphonſe Forel
Profeſſor an der Univerſität in Lauſanne wohnhaft zu Morges
Schweiz

Für die Jnhaber von Fernſprechſtellen Die kaiſerliche
Obervoſtdirektion giebt Folgendes bekannt Bei einer Probefahrt eines
elektriſchen Motorwagens am 24 März nach 9 Uhr Abends iſt da
durch daß der blanke Draht der Starkſtromleitung die Zuleitung zu
der Fernſprechſtelle Nr 164 des Herrn Löſt Schmiedſtraße 2 berührte
dieſe aus 2,2 mm ſtarkem Gußſtahldraht beſtehende Zuleitung abge
ſchmolzen und in dem Fernſprechgehäuſe der Blitzableiter zerſtört worden
Am 12 Mai gegen 1 Uhr Mittags iſt vor dem Hauſe große Stein
ſtraße 1 ein zum Halten der Langſchutzdrähte beſtimmter Querdraht
während des elektriſchen Betriebes der Stadtbahn auf der Strecke
Bahnhof Steinweg geriſſen und mit dem blanken Draht der Stark
ſtromleitnng ſowie mit der Zuleitung zur Fernſprechſtelle Nr 393 des
Herrn E Kayſer große Steinſtraße 1 in Berührung gekommen Jn
folgedeſſen iſt unter lautem Knall und ſtarker Funkenbildung der Fern
ſprechapparat durch Feuer zerſtört worden auch ſind auf Entfernung
von etwa 50 em vom Apparat einige Papierſtücke angebrannt Die
betreffenden Apparate ſind zur Zeit ihrer Beſchädigung zu Fernſprech
r gerade nicht benutzt worden Die Herren Theilnehmer an

er hieſigen Stadt Fernſprecheinrichtung werden auf dieſe Vorkomm
niſſe mit dem Bemerken aufmerkſam gemacht daß dieſelben ausſchließ
lich durch die Eigenart der Anlage und des Betriebes der für die hieſige
Stadtbahn hergeſtellten Starkſtromeinrichtung verurſacht worden ſind

Züge und die meines Vaters Aber ich glaube nicht an
ſeinen Tod eine Stimme ruft mir zu Er iſt r
er iſt in Deiner Nähe Du wirſt ihn wiederſehen O Gott
mein Gott laß mich nicht zu lange auf dieſen Augenblick
warten fügte ſie die Hände faltend hinzu und zwei große
Thränen rannen langſam ihre Wangen herab

Fortſetzung folgt

Die Walſiſch Ausſtellung
im Zoologiſchen Garten zu Leipfig

Leipzig 13 Mai
Eine Ausſtellung von Walfiſchen darf geradezu als ein Ereigniß

allerſeltenſter Art bezeichnet werden Nur dem Zuſammentreffen gan
beſonders glücklicher Umſtände iſt es zu danken wenn den Bewohnern
des Binnenlandes einmal wie es hier der Fall iſt eine Schauſtellung

wird die in ihrer Eigengrt wohl kaum je übertroffen werden
ürfte Ein Thier das a oben im Norden in ſchier unzugänglichen

Meerestheilen ſeinen Aufenthalt genommen hat das auch dort ſelten
dem Seefahrer zu Geſicht kommt unmittelbar in ſeiner charakteriſtiſchen
Erſcheinung kennen zu lernen wird Jedermann Intereſſe bereiten und
wird dem Freund der Naturwiſſenſchaft als ein werthvolles Objek

Sie hat Recht die Erſcheinung hatte Aehnlichkeit mit

des Studiums willkommen ſein Noch wichtiger und werthvoller er
ſcheint dieſe Thatſache angeſichts des Umſtandes daß hier zwei
Walfiſche und zwar ein Männchen und ein Weibchen zu
gleicher Zeit gezeigt werden dabei Vertreter der ſeltenſten der ſchwarz
und weiß geſcheckten Art Das Männchen welches im unausgeweideten

d ungefähr 2 hoch war und über deſſen Geripp eine
Fuß dicke Schicht Oberſpeck lagert mißt ungefähr 25 Fuß das

Weibchen ungefähr 19 Fuß
Die hier zur Schau geſtellten Wale die den nördlichen Meerregionen

unſeres Erdballs entſtammen ungefähr der Gegend von 75 80 nörd
licher Breite wurden durch koloſſale Stürme bis herab ins Kattegat
verſchlagen Der Aufruhr der Stürme trug ſie bis zum Skagerak
nrr efürchteten Sandbank vor der Spitze Jütlands wo ſie ungefähr
rei Meilen von Hadſund von dem gewaltigen Wellenſchlag der die

See haushoch emportrieb einem für die Thiere gefährlichen niedrigen
Waſſer zugeführt wurden Hilflos blieben als die Wellen zurück
gegangen waren die gigantiſchen Wale dort liegen Es war Nachts
als chah Sie brüllten wie die Löwen Unheimlich h ihr

ä

geſ
Ruf über die See der tiefe Ton des Männchens welches unabläſſig
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Sonnabend

Sonderzug nach Hamburg am 16 Mai undStendalUelzen nlt eins nach Altona Kiel r
Helgoland und am 1 Juli auch nach Norderney Zu en
Sonderzügen werden von der Station Halle Rückfahrkarten nach

rin ſowie ſolche nach den vorgenannten Anſchlußſtationen ausge
geben Sämmtliche Fahrkarten ſind 3 Wochen giltig Die Fahrpreiſe
detragen nach Hamburg 20,80 Mk Altona 20,80 Mk Kiel Mk
Kopenhagen 45 Mk Curhaven 27,40 Mk Heigoland 32,60 Mk Norderneh 87,60 Mk II Klaſſe reſp 15,50 Mk r t 18,10 Mt
33,50 Mk 18,380 Mk 28,50 Mk 28,50 Mk III Kl Am 16 Mal
und 1 Juli Abfahrt von Halle 12 Uhr 20 80 Min Nachm Weiter
fahrt von Hamburg nach Altona Kiel Kopenhagen an demſelben oder
nächſtteigenden Tage

Eine Nenerung auf der Eiſenbahn Wie aus zuverläſſiger
Quelle verlautet werden vom 1 Juli ab im Schaffnerdienſt der
deutſchen Eiſenbahnen verwendete Bedienſtete zur Kenntlichmachung
Nummern an den Dienſtmützen tragen An den Lochzangen dieſer Be
dienſteſten ſind die gleichen Nummern angebracht und prägt ſich dieſe
Nummer deutlich beim Durchlochen auf den Fahrkarten aus Jn An
ſtandsfällen hat alſo der Reiſende in Zukunft ſich nur die Nummer
des betreffenden Schaffners zu merken um der vorgeſetzten Behörde
mit Sicherheit die bezügliche Perſon bezeichnen zu können

Die Deputation zur Förderung des Obſtbaues vom
Landwirthſchaftlichen Centralverein der Provinz Sachſen Anhalt und
Thüringen war geſtern im Hotel Stadt Hamburg unter Vorſitz des
Herr v KlatteWernrode zu einer Sitzung der auch der Herr
Vandesdirektor v Wintzingerode beiwohnte zuſammengetreten
Man beſchloß einſtimmig den bei Diemitz angelegten und demnächſt
ſeiner Beſtimmung zu übergebenden ObſtMuſter und Mutter Garten
der unter der Leitung des Herrn Müller früher Lehrer an der
Ackerbauſchule zu Badersleben ſteht durch Erbauung von Obſtver
werthungsräumen mit Kellereien c bedeutend zu erweitern Für
ſpäter wurde die Errichtung eines Central Obſt Marktes verbunden
mit Ausſtellung in Ausſicht genommen

Kunſtausfſtellung Die vom Halleſchen Kunſtverein im
Saale des Volksſchulgebäudes an der alten Promenade veranſtaltete
Kunſtausſtellung iſt vorgeſtern eröffnet worden Dieſelbe kann täglich
von Morgens 10 bis Abends 6 Uhr beſichtigt werden Von Nicht
mitgliedern wird ein Eintrittsgeld von 50 Pf Mittwochs und Sonn
abends Nachmittags 25 Pf erhoben ferner gelangen Dauerkarten zur
Ausgabe für Nichtmitglieder auf die Perſon lautend zum Preiſe von
3 Mk für die Familienangehörigen des Vereins à Perſon 1 Mk für
die ganze Familie derſelben 3 Mk Die Ausſtellung umfaßt im Ganzen
e

röffnung von Starkes Garten vorm PreßlersBerg Durch die Bauthätigkeit welche ſich in den ren
im Süden unſerer Stadt immer reger entwickelt hat iſt auch für ein
in früherer Zeit in den ſoliden Bürgerkreiſen unſerer Stadt ſehr be
liebtes Vergnügungslokal eine demſelben nur zum Vortheil gereichende
Umwandlung herbeigeführt worden Auf dem ſüdlichen Theile von
Preßler s Berg erheben ſich heute an der Liebenauerſtraße nicht we

e als 16 ſtattliche Wohnhäuſer dagegen ſind die Reſtaurations
lokalitäten und der Garten unter zeitgemäßen Veränderungen erhalten
und ſollen am erſten Pfingſtfeiertage unter dem Namen Starke s
Garten wieder eröffnet werden Außer dem früheren Gartenſagal
bietet die neuerbaute geräumige Veranda dann auch der Garten ſelbſt
deſſen Beſtand alter ſchattenſpendender Kaſtanien erhalten worden iſt
und von dem man auf die nach der Stadt zu gelegenen Gärten hin
einen freundlichen Ausblick genießt Raum zu angenehmem zugfreien
Aufenthalt außerdem iſt durch Einrichtung eines Spielplatzes den
Kleinen Gelegenheit gegeben ſich zu tummeln und zu beluſtigen

d Verſteigerung Auf dem Roßplatze fand geſtern Vormittag
die Verſteigerung der überzählig gewordenen Pferde der hieſigen Stadtbahn ſtatt Für die meiſten Pferde wurden bei großer Kaufuſt ver

hältnißig hohe Preiſe erzielt Ein größerer Theil der Pferde wurde
an auswärtige Pferdebahngeſellſchaften abgeſetzt

Faemregg
hat ſich Ende d M der 14jährige Sohn des Gärtners Schotte vor
hieſiger Strafkammer zu verantworten der dem 17jährigen Sohne des
Landraths Herrn v Rauchhaupt ſ Z Schüler an den Francke ſchen
Stiftungen einen Peitſchenhieb in der Nothwehr verſetzt hat der angeb
lich den Tod herbeigeführt haben ſoll Auch Herr v Rauchhaupt hat
Strafantrag geſtellt

Durch ein Glasdach geſtürzt Geſtern Vormittag um 11 Uhr
paſſirte auf dem Grundſtücke Steinweg 52 ein beklagenswerther Un
glücksfall Der Fleiſchergeſelle J hatte von ſeinem Meiſter den
Auftrag erhalten das Glasdach eines Ueberbaues zu reinigen war
aber ausdrücklich verwarnt worden das Dach zu betreten Trotzdem
trat der Geſelle auf das Dach hinaus das Glas des letzteren brach
unter der Laſt des Leichtfertigen ein und derſelbe ſtürzte aus der Höhe
einer Etage in den unteren Raum hinab wobei er noch mit dem Kopfe
gegen eine Stufenleiter ſchlug Der Geſelle blutete aus mehreren
erheblichen Kopfwunden die ſeine Ueberführung nach der königl Klinik
nothwendig machten

Auf dem Spaziergange verunglückt Der Portier V von
hier hatte am Mittwoch Abend das Unglück auf einem Spaziergange
mit einem Fuße umzukippen und ſich dadurch einen Unterſchenkelbruch
zuzuziehen

Der Arbeiter B aus Giebichenſtein welcherLebensmüde
am Dienstag Morgen ſeine Familie ohne irgend welchen Argwohn zu
erregen verlaſſen hatte wurde geſtern in Cröllwitz unweit der Dölauer
Straße erhängt aufgefunden Er hinterläßt außer einer Wittwe
6 noch unerzogene Kinder 0Taſchendiebſtähle auf den Friedhöfen Der bisherige
Zimmerlehrling bekannt durch die Taſchendiebſtähle welche er nach
Peendetem Gottesdienſt am Ausgange der katholiſchen Kirche verübte
hat ſich nunmehr ein anderes Feld ſeiner Thätigkeit ausgeſucht Er
beſuchte nämlich größere Begräbniſſe auf den Friedhöfen und ſtahl den

ſeinem weit von ihm entfernten brüllenden Weibchen mit Klagelauten
antwortete ähnelte dem dumpfen Ton des Nebelhorns ſo daß die
erſchreckten Küſtenbewohner die Strandung eines Dampfers ver
mutheten Als ſie ſich am Morgen trotz des herrſchenden hohen
Wellengangs in Kähnen hinaus ins Kattegat wagten ſahen ſie wie
die rieſigen Wale mit verzweifelter Anſtrengung ſich flott zu machen
ſuchten Mit Floſſen und Schwanzfinne peitſchten die Walfiſche das
Waſſer ihre gewaltigen Körper bewegten ſich ruhlos von einer Seite
zur anderen Doch vergebens war ihr Bemühen die Freiheit wieder
zu erlangen Der für ihre Verhältniſſe zu niedrige Waſſerſtand be
ſiegelte ihr Schickſal Däniſche Fiſcher ſchoſſen dann auf die ſo in die
Enge getriebenen Thiere und drangen dann auch noch mit Keulen auf
ſie ein ein bei der Wuth der Wale gefährliches Wagniß Trotz der
erhaltenen tödtlichen Verwundungen lebte das Männchen noch drei
das Weibchen noch zwei Tage Nunmehr mußten die Walfiſche
welche inzwiſchen von däniſchen Unternehmern erworben worden waren
hereingeholt werden Erſt bedurfte es der Hilfe von 40 Fiſchern um
die Wale flott zu machen eine Arbeit welche die betheiligten Kräfte
Tag und Nacht in Anſpruch nahm Zwei Dampfſchiffe wurden ge
chartert und durch ſie gelang es die beiden Rieſen der See nach dem
nächſten däniſchen Hafen zu ſchleppen Dies ging jedoch nicht ſo
ſpielend als man vielleicht vermuthen möchte denn die von der Waſſer
ſtrömung lebhaft bewegten ſchraubenartig wirkenden Schwanzfinnen
der Thiere arbeiteten gleichſam der Schiffsſchraube entgegen

Neue Schwierigkeiten ſtellten ſich am Bergungsort entgegen da die
daſelbſt befindlichen Krahne nicht ausreichten um die Fettkoloſſe zu
heben es mußten weitere Krahne beſchafft werden die zu dieſem Zweck
mit einzugreifen hatten Zwei volle Tage arbeitete man ehe es gelang
die Wale aus dem Waſſer ins Trockene zu überführen Dann über
nahmen 6 Fleiſcher das Ausweiden der Walfiſche Ungefähr 8000 Pfd
mag die Geſammtmaſſe der Gedärme betragen haben tzt mandec veßt noch das Gewicht der gedachten beiden Nordcaper auf an

nähernd 25,000 Pfd
Mittelſt einer durch einen beſonders gn Chemiker vorge

nommenen Präüparation durch antiſeptiſche Mittel gelang es die Thiere
nunmehr derartig gegen jeden verderblichen Einfluß der Luft z ſchützen
daß ſie jetzt auf lange Zeit friſch und haltbar geworden ſind

Nach Präparation übernahmen 7 Sattler das unähen der
inzwiſchen ausgeſtopften Wale was wiederum 4 Tage beanſpruchte

en dieſen Arbeiten bei denen die Wale mehrfach ewendet werden
mußten folgte dann ihre h die Eiſenbahn wobei ſich
die Konſtruktion kräftiger Gerüſte nöthig machte

Wegen Körperverletzung mit tödtlichem Erfolge

BeuneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Leidtragenden die Portemonnaies aus den Taſchen Geſtern wurde er

tVatent Beim Kaiſerlichen Patentamt iſt ein Patent ange

meldet auf einen Druckausgleicher von der Halleſchen Maſchinenfabrik

und Eiſengießerei aBeſcheidener Wunſch Zu den angenehmſten Strecken für
Erholungsbedürftige gehört unſtreitig die Promenade an der Saale
entiang über die Ziegelwieſen Leider befinden ſich auf der großen

ieſe namentlich im nördlichen und öſtlichen Theile an welch letzterer
telle der Zugang zur Schlittſchuhbahn war die Wege in einem recht

ausbefſerungsbedürftigen Zuſtande und wäre wohl eine entſprechende
Wiederherſtellung für die bevorſtehenden Feſttage angebracht

Aus Nah und Fern
Leipzig 14 Mai Einer Defraudation von circa

100 000 Mark hat ſich der Prokuriſt der hieſigen Firma Ferdinand
Flinſch ſchuldig gemacht Derſelbe C Friedrich Wilhelm Pfannen
ſchmid iſt ſeit länger als einem Vierteljahrhundert in dem Geſchäfte
thätig geweſen und hat nahezu zwei Jahrzehnte eine Vertrauensſtellung
inne gehabt die er dazu benutzte durch falſche Buchungen der
Beginn derſelben da fünfzehn Jahre zurück ſich nach und nach
die oben angegebene enorme Summe anzueignen Pfannenſchmid iſtſeit geſtern fuüchtig und wird von der Behörde geſucht Der De
fraudant dezeg in den letzten Jahren ein Jahresgehalt von 10000 Mk
z der Geſellſchaft machte er keinen großen Aufwand doch ſoll ihm
eine dar an ſich ziemlich viel gekoſtet haben Das Haus in dem
er wohnt Jakobſtraße 5 iſt Eigenthum ſeiner Ehefrau

Wernigerode a Harz 14 Mai Vom Brocken DerBrockenwirth hat ſich im Brockenhotel wieder für den Sommer ein
gerichtet Der Weg nach dem Brocken iſt ſchneefrei gemacht Der
Harzelub hat die Renneckenberg Schutzhütte wieder in guten Stand
gefetzt Die Steinerne Renne bietet noch einen ſchönen Anblick und
die Waldungen ſind bereits in friſcheſtes Grün gekleidet

Halberſtadt 14 Mai Geheimnißvolles Dunkel
Jn Derenburg iſt eine junge Frau verhaftet und nach dem
hieſigen Gefängniß übergeführt worden Es iſt nämlich aufgefallen
daß deren ziemlich älterer etwas geiſtig beſchränkter Mann ſchon ſeit
verſchiedenen Monaten ſpurlos verſchwunden iſt und die junge

n ſich anſtellt von dem Verbleib des Ehemannes nichts zu wiſſen
hofft daß die Unterſuchungen das geheimnißvolle Dunkel lichten

werden

Berlin 14 Mai Verbrannter Schatz Unter dem
üblichen Ceremoniell ſind am geſtrigen Mittwoch im Beiſein einer von
den ſtädtiſchen Behörden erwählten Kommiſſion nahezu an fünf Mil
lionen Mark 4,950,000 in eingelöſten Berliner Stadt Anleihe
ſcheinen durch Feuer vernichtet worden

Hamburg 14 Mai Unterſchlagungen Erſchoſſen
Der Konkursverwalter Holſt aus Tönning der nach bedeutenden
Unterſchlagungen durchgegangen iſt wird hier geſucht da er die
Abſicht hatte nach Amerika zu entfliehen Jn Folge einer Unvor
ſichtigkeit erſchoß der 17jährige Arbeiter Guſtav Stelle ſeinen
Nachbar den Schuhmacher Leiſt am Meßberg 28

BVremen 14 Mai Von der Braut ermordet Der
Ingenieur Seeſen wurde heute Morgen im Bette von ſeiner ehe
maligen Braut erſchoſſen Die Mörderin verſuchte dann ein
ln auf die jetzige Braut Seeſens welches indeß glücklicherweiſe

mißlang
Haynau 14 Mai Ein unglanbliches Univerſal

mittel à la Dr Eiſenbart wandte eine hieſige Ziehfrau bei
einem dreivierteljährigen in der körperlichen Entwickelung zurück
gebliebenen kränklichen Kinde an Durch kräftiges Ziehen und Ein
renken der Glieder ſollte die Krankheit gehoben werden Als das
Kind nach der Prozedur jedoch furchtbar ſchrie und die Beine ſchlaff
herab hingen ließ man es von ſachverſtändiger Seite noch einmal
unterſuchen und da ſtellte es ſich denn heraus daß beide Beine
gebrochen waren

Beuthen Oberſchleſien 14 Mai Rache einer r
Ein Bauernburſche aus Kamionka bei Nicolei beſichtigte hier eine Me
nagerie Er konnte es nicht uuterlaſſen eine ausgeſtellte Rieſen
ſchlange auf ihr Gefühl hin durch einen Stecknadelſtich zu
unterſuchen Mit Blitzesſchnelle fuhr das Thier aber herum und
ſchlitzte ihm mit ſeinen nadelſpitzen Zähnen die Geſichtshaut auf

s Erfurt den 14 Mai Großer Diebſtahl Jn ver
gangener Nacht wurden hier einem Uhrmacher aus dem Schaufenſter
deſſen Scheibe mit einem Steine eingeſchlagen worden zwei Dutzend
goldene Herren und Damenuhren ſowie 50 60 goldene
Ringe geſtohlen Der Werth des geſtohlenen Gutes beträgt an 2500
Mark Heute Abend ſchon iſt es gelungen den Einbrecher in der
Perſon des 16 jährigen Ernſt Engelbrecht von hier dingfeſt zu machen
Nach ſeinem Geſtändniß hat er den Diebſtahl ganz allein ausgeführt
Faſt alles Geſtohlene iſt wieder herbeigeſchafft worden

Altenburg 14 Mai Eine unbekannte Todte Auf
der Fahrt von Leipzig hierher iſt vorgeſtern Morgen in einem Eiſen
bahnwagen eine nicht mehr junge ſtarke Dame plötzlich verſtorben
Die Leiche iſt hier im Landeskrankenhauſe untergebracht worden Aus
dem Gepäckſchein geht hervor daß ſie ſich auf der Reiſe von Berlin
über Regensburg nach München befand Anhaltepunkte zur Ermit
telung der Perſönlichkeit der Todten bieten ein mit Bleiſtift geſchriebener
Zettel der bei der Leiche gefunden wurde und den Namen Marie
Winkler trägt ein Packet Kinderwäſche mit der Aufſchrift Frau Miletta
Dunkel und ein Trauring mit der Jnſchrift K D 21 September 1852

Oldenburg i Grofßh 14 Mai Tod in den Flammen Bei einem heute Morgen hier ausgebrochenen Brande ver
breitete ſich das Feuer ſo raſch daß eine Perſon verbrannte
zwei andere werden vermißt Die übrigen Bewohner des Hauſes
wurden mit knapper Noth gerettet Zwei Häuſer und ein Stall wurden
durch das Feuer vernichtet

So verladen gelangten ſie in einer langen Reiſe von der nördlichſten
Spitze Jütlands vom Skagerak bis ins Binnenland um als beredte

eugen eines Rieſenthiergeſchlechts von den gewaltigen Wundern der
chöpfung zu reden die bis ins nordiſche Eismeer hinauf die Welt

mit ſtaunenswerthen Werken erfüllt
Die Walfiſche ſind keine Skelette ſondern ſo zu ſehen wie ſie direkt

dem Meere entzogen wurden
Die ganzen Unkoſten um die Thiere bis zum Leipziger Bahnhof zu

ſchaffen belaufen ſich auf 48,000 Mk

Gerichts Zeitung
k Halle 14 Mai Strafkammer Wegen gefährlicher Körper

verletzung verübt durch Meſſerſtecherei erhielt der betreffende Thäter
eine empfindliche Strafe Angeklagt waren wegen verſuchten ſchweren
Diebſtahls die Arbeiter Johann Jerziorski und Karl Stacza hier
Erſterer auch noch wegen erwähnter Körperverletzung Fraglicher Dieb
ſtahlsverſuch ſollte darin gefunden werden daß Beide am 19 Januar
d J in einem Neubau an der Ludwigſtraße eingeſtiegeu und ſich dort
an einem mächtigen Rüſtbaume zu ſchaffen gemacht hatten angeblich
um ſelbigen zu entwenden Letzteres erwies ſich als unzutreffend da
nach Zeugenausſagen jener Rüſtbaum für 2 Perſonen zum Forttragen
viel zu ſchwer und mindeſtens 8 Perſonen dazu erforderlich geweſen
wären Sonach war klar daß die Angeklagten in ihrem damaligen
angetrunkenen Zuſtande nur Unſinn zu treiben unternommen hatten
weshalb ihre Freiſprechung von erwähnter Anklage erfolgte Dagegen
wurde Jerziorski der damals dem hinzugekommenen Maurer
Gaitzſch einen Meſſerſtich in den Rücken verſetzt hatte ſo daß der
Verletzte 3 Tage arbeitsunfähig geweſen wegen qualifizirter Körper
verletzung zu 9 Monaten Gefängniß verurtheilt

Dem Materialwaarenhändler Brenner in Giebichenſtein war am
31 März d J der Jnhalt ſeiner Ladenkaſſe im Betrage von 66,74 Mk

ſtohlen worden und als Verüber dieſes Diebſtahls hatte die Polizei
ald darauf die 17 jährigen Arbeiter Theodor Schubert und Adolf

Wedel aus Giebichenſtein ermittelt die nun a ihres Vergehens
bezw Verbrechens unter Anklage gekommen Beide waren geſtändig
daß Schubert erwähnte We ausgeführt Wedel aber den
Aufpaſſer geſpielt hatte worauf ſie die Beute unter ſich getheilt hatten
Schubert wurde zu 6 Monaten der in wiederholtem Rückfalle befind
liche Wedel zu 9 Monaten Gefängniß verurtheilt
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Paris 14 Mai n Nach breſter Meldungen fand geſtern 18 Meilen von Queſſant zwiſchen dem deutſchen

Dampfer Friedrich Krupp und dem engliſchen Dampfer
Mentana eine Zuſammenſtoß ſtatt worauf letzterer ſofort ſank

Die Bemannung wurde gerettet und von dem deutſchen Dampfer anf
genommen Das Wetter war ſehr nebelig

Laon 14 Mai Ein furchtbares R eren De iſt in
Oyonnax im Aisne Departement verübt worden Ein zwölfjähriges
Mädchen ſtieß ein vierjähriges Mädchen in der Abſicht es umzubringen
ins Waſſer Als der Tod nicht ſchnell genug eintrat zog die Ver
brecherin das Kind aus dem Waſſer heraus und tödtete es mit
Schlägen und Biſſen Beim Anblick der Leiche zeigte die
Mörderin nicht die geringſte Gemüthsbewegung

Gibraltar 14 Mai Zu ſammenſtoß von Schiffen
Das Bureau Reuter meldet Der italieniſche Dampfer Stura
mit 860 Auswanderern an Bord auf der Fahrt von Neapel nach
Newyork ſtieß bei Punta di Europa mit dem engliſchen Dampfer

Buceaneer zuſammen Von den Dampfern wurde der italieniſche ſo
beſchädigt daß ein anderer Dampfer zur Weiterbeförderung der Paſſa
giere telegraphiſch beſtellt wurde Niemand wurde verletzt

Algier 14 Mai Brandſtifter Das Kriegsgericht in Oran
hat drei Soldaten der Fremdenlegion deutſcher Nationalität
zum Tode verurtheilt weil ſie verſucht hatten das Militärgefäng
niß in Oran anzuzünden

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des Geueral Anzeiger

H Frankfurt a 15 Mai 8 Uhr 10 Min Vorm
Telegramm unſeres Korreſpondenten Die Kaiſerin

Friedrich trifft beſtimmt hierſelbſt zur Eröffnungsfeier der
elektriſchen Ausſtellung ein

A Athen 15 Mai 9 Uhr 6 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Auf Korfu wurden
zwei Judenhäuſer geſtürmt eingeäſchert und 9 Juden
getödtet Der Belagerungszuſtand ward proklamirt der Statt

halter und Bürgermeiſter ſollen abgeſetzt ſein
Wolffs telegr Korreſpondenz Bureau

W B Verlin 15 Mai 12 Uhr Min Mittags Die
Reichsbant erhöhte den Wechſeldiskont auf vier den Lombard

zinsfuß auf 42 bezw 5 pCt

Hannover 14 Mai Rittmeiſter von Hehden Linden
von den Königs Ulanen erhielt heute auf der Vahrenwalder Haide
wegen des ſchneidig ausgeführten Rittes ſeiner Eskadron
den Rothen Adlerorden 3 Klaſſe

Königsberg i Pr 14 Mai Nach einer heute Nach
mittag eingegangenen offiziellen Mittheilung verbleibt es bei
dem für die Enthüllung des Denkmals des Herzogs Albrecht
in Preußen anberaumt geweſenen Termin Der Kaiſer wird wie
ſchon erwähnt zur Theilnahme an der Enthüllungsfeier am 19
d Mts hier eintreffen

Aachen 14 Mai Entgegen dem Urtheil der Kölner
Strafkammer gab die hieſige Strafkammer den beſchlagnahmten
angeblichen amerikaniſchen Speck über Holland eingeführt
frei da der amerikaniſche Urſprung nicht völlig erwieſen ſei

Wien 14 Mai Ein Verein zur Bekämpfung des
Autiſemitismus hat ſich hier heute gebildet Die Einladungen
zum Beitritt gehen von Profeſſor Nothnagel Graf Rudolph
Hoyos und Baron Gnundacker Suttner aus Es verlautet Graf
Taaffe werde im Herbſt ein zweijähriges Budget vorlegen

Amſterdam 14 Mai Eine Depeſche aus Paramaribo
meldet daß in Surinam Niederländiſch Guayana Ruhe
ſtörungen ausgebrochen ſind Ein Streit zwiſchen dem Gou

ne und den Kolonialſtaaten hemmt die Wiederherſtellung der
uhe

Riga 14 Mai Das hieſige Bezirksgericht verurtheilte
den Paſtor Wilhelm Eiſenſchmidt zum Verluſt ſämmtlicher
perſönlichen und Staatsrechte und zur Verbannung in das
Gouvernement Tomsk Das Urtheil wird dem Kaiſer unterbreitet
werden

Saloniki 14 Mai Hente geſchah auf der Eiſenbahn
linie Saloniki Monaſtir der erſte Spatenſtich An den
Eröffnungsfeierlichkeiten nahmen die Civil und Militärbehörden
theil Die Freude der Bevölkerung über die neue Bahn iſt all
gemein

Athen 14 Mai König Georg beabſichtigt ſich nach
Corfu zu begeben und einige Wochen daſelbſt zu verwetlen Er
hofft auf dieſe Weiſe am ſchnellſten der dortigen Aufregung Herr
zu werden Jm Ghetto zu Corfu iſt unterdeß der Hunger
typhus ausgebrochen Agitatoren ſtacheln fortgeſetzt den
Pöbel auf

London 14 Mai Jn der vorigen Nacht wurde eine
Amerikanerin aus Baltimore bewußtlos im Gebirge nahe
bei Bettſycoed mit ſchrecklichen Kopfwunden aufgefunden
Wahrſcheinlich liegt ein Verbrechen vor Die Polizei ſtellt eifrige
Nachforſchungen an Der Zuſtand der Dame iſt hoffnungslos

Newyork 14 Mai Auf Haiti droht ein Bürger
krieg Jn den letzten Wochen wurden gegen den Präſidenten
drei Attentate verübt Jn der Nähe von Jacmel lauerten
ihm vor Kurzem vier Männer auf und ſchoſſen auf ihn zwei
Stabsoffiziere in der Begleitung des Präſidenten wurden ge
tödtet Der Präſident blieb unverletzt Die Mörder entkamen

Buenos Ayres 14 Mai Der Kongreß berieth geſtern
über eine Interpellation betreffs des Marſches chileniſcher
Truppen entlan der argentiniſchen Grenze Es wurde
eine Reſolution angenommen welche die Regierung auffordert
ſtrikke Neutralität zu bewahren und einen ſtarken Truppenſchutz
in den Anden aufzuſtellen um den Uebertritt der Kriegführenden
auf argentiniſches Gebiet zu verhindern

Shanghai 14 Mai Nach der Zerſtörnng der katholiſchen
Miſſion in Wuhn ſteckten die Chineſen die Wohnhäuſer der
Zollbeamten in Brand und plünderten und zerſtörten das eng
liſche Conſulat Der engliſche Conſul und die Frauen konnten
ſich retten doch ſoll erſterer verwundet ſein

Synagogen Gemeinde Freitag den 15 Mai Abends 7 Uhr
Sonnabend Vorm 8 Uhr Gottesdienſt Sonnabend Nachm 3 Uhr
Kindergottesdienſt Wochentags Abends 7 Uhr und Morgens Uhr

Mehlbörſenverein Halle den 14 Mai Preiſe für
100 Kg netto J u Mk 37 00 Weizenmehl 00
Mk 33 00 34 50 dito 0 Mk 31 50 392 00 Roggenmehl 0
Mk 29 50 dito OI Mk 28 50 Futtermehl Mk 16 50 Roggen
kleie Mk 12 25 12 50 Weizenkleie f Mk 12 25 Weizen
ſchale Mk 11 50 Haidemehl Mk 32 00

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 16 Mai

Bei Nordweſtwind Fortdauer des kühlen veränderlichen
Wetters zeitweiſe mit Neigung zu Niederſchlägen

Waffſerſtände Am 15 Mai Halle unterhalb 1,98
Trotha 2,24 Am 14 Mai Calbe Oberpegel 4 1,74
Unterpegel 1,52 Dresden 0,26 Magdeburg 2,34

Die Paſtillen der Kaiſer Friedrich Ouelle ſind zweifellosdie beſten und wirkungsvollſten Zu haben in allen Apotheken e
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Zur gefälligen Weachtung

Kleiderstoffe

Sommerpaloetots BettzeugeHerren Anszäge Sämmtliche e von pi n ſehen verabfolgt Bettbarchent
ij werden ſind aus den erſten Fabriken und nur beſte ErzeugniſſeKnaben Anzüsge di Größe meines Wagren und Msbel Credit Hemdentuche

Hosen Geſchaftes bürgt für ſtreng reelle Bedienung ein Jeder kann ver Leinen
trauensvoll ſeinen Bedarf bei mir eutnehmen zumal die Bedingungen ſo GardinenHosen u Westen günſtig ſind daß jeder leicht ſeinen Verpflichtungen nachkommen kann l

Wenn man berückſichtigt welchen enormen Aufſchwung mein TeppicheJ aquets Wangren und Ms/Sbel Credit Geſchäft erlaugt hat ſo Schuh
wird man die Ueberzeugung gewinuen daß der ſtets zunehmende Kunden cnuneLederhosen kreis die Vortheile meines Credit Geſehäftes erkannt hat und Stietel
ortwährende Weiterempfehlung von Familie zu Familie an der FortRes enmäntol n des Geſchäftes indirekt mitarbeitet Es giebt ja viele Men Uhren
chen die Geld genug haben um alle ihre Wünſche ohne Rückſicht beKragenmäntel bigen zu können vagegen exiſtiren aber viel mehr Menſchen die das Hüte

Promenades nicht können und einen fortwährenden Kampf ums tägliche Brod auf Schirme
nehmen müſſenVisites h dige Werer iſt in der a r en en t Kinderwagen
Baar zu kaufen was man unbedingt haben muß wogegen dieſelben ſehr zUmhänge wohl ihre ſäliniiihen Bedürfniſſe befriedigen können wenn ihnen die Ge Mövel

Jaquets legenheit geboten wird auf Theilzahlung zu kaufen Es iſt daher eine Betten
4 Wohlthat ein Credit Geſchäft zu wiſſen wo man alle dieſe Sachen SophasTricottaillen auf Theilzahlung ohne jede Preiserhöhung genan wie in jedem Laden phnas

geſchäft gegen Baar haben kann MatratzenCorsets Hochachtend SpiegelMicolaus Wincio
DTa

Waaren und Möbel Credik Geſchäft
I 21 nur Gr Ulrichſtr S rine Treppe Eingang von der Seite

x

I Kohlhardt den tetprakt Zahnarzt W S KinderwagenAtelier für operative Zahnheilkunde und Reizendle R euheiten R e S 7 Priſekörbe

Technit Leiterwagene Sommer Aleiderstoffen eGiebichenſtein Burgſtr 46

Sei en Z zu ausser ordentlich günstigen Preisen Reparaturen an Kinderwagen billigſt
empfehlt

S zu er S General VertretungS geſetzten Preiſen a 1 St Cclz in farbigem Carbolinenm Rothe S Meer et2 Offert b 8 E 24 HaasenS Da iSse Leinen Wäsche and Ausstener Gesechäft 27 e V n burg
Ch Jenrieh Apoth ausbachen Hro I u II Sortebeſte QualitätSchmeerstr 5 F Hugo An der Moritzkirche

Herren Anzügein den neuesten Stoffen elegantem Sitz von MK 15,00 an

m Knaben Anzüge RNeuheiten ſchön ausgeſtattet von 2uk 4,00 an
Moritz Cahmn Grosse Ulrichstrasse 4

7

g Güänzlicher Ausverkauf
wegen Geſchäftsaufgabe Die Preiſe ſind bedeutend hrrgnter ger und werden ſämmtliche Artikel unter Herſtellungspreis abgegeben

Die Preiſe ſind abnorm billig und dürfte ſich dieſe Gelegenheit zu Einkäufen von

i Anusstattungen u Braut Kleidern G
ganz beſonders empfehlen

Das Lager bietet

J rü 3,00 3,75 5 A SSchwarze reinseidene Merveilleux e K Schwarze Cachemire e
ü 1,30 1,50 2,00 bis 4,00 iSchwarze gemusterte Stoffe e o e b vie Couleurte Kleiderstoffe alatt garziet einer freift

Ferner mache ich noch auf die Läger in
Bettzeuge Betttücher Inletts Bettfedern Leinen Hemdentuche Shirtings Gardinen Wischtücher Tischtücher Hanädtücher Taschentücher See ne

Mechanische Weberei J Bräucdie Großer Schlamm 10b
Gardinen Gardinenspitze Tricot Kleidechen Barchent Kleidehen Stoff Kleidehen
von 10 Pfg an von 5 Pfg an von 1 Mk an von 60 Pfg an von 1,75 Mk anTricot Taillen Kattun Blousen Strümpfe Damen Handsehuhe Sonnenschirmevon 1,45 Mk an von 70 Pfg an von 10 Pfg an von 15 Pfg an von 1 Mk anKinder Tragmäntel CachemirgzRlaids M Hirsch Leipzigerſtraße 69

von 4,50 Mk an

zu vermiethen
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